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Bekanntmachungen
Dienstag, den 13. Juni 1916.

B7 . Worstell 'ung der AbteiL . -A . ( rote Karten)
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Krank:  Sofie Palm-Cordes

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre0. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheaters
werktags von9 bis 1 Uhr und3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Kammerherr Johannes von
Krogh auf Krogslunde
und Vestergaard. . .

Enzio, sein Sohn, stud.jur.
Vibeke, seine Tochter . .
Rittmeister Knud Aage

Prebensdorf auf Prebens-
dorf

Peter Balle, Probst in
Kopenhagen. . . .

Seraphine, seine Frau,
Schwester des Kammer-
Herrn

Karl Dapper.
Rudolf Essek.
Eleonore Droescher.

Theater in Kaden - Kaden.
Mittwoch, den 14. Juni : 3«. Mietvorstellung.  Die Fledermaus

Uhr.Marie Frauendorfer.

Ort und Zeijt der Handlung:
Erster Akt: Bei Enzio von Krogh in Kopenhagen. November.

Zweiter Akt: Gartenzimmer in Krogslunde. Juli des folgenden Jahres.
Dritter Akt: Gartenzimmer einer Villa in Taarbäk. Zwei Jahre nach dem2. Akt.

Vierter Akt: Rasmus Jensens Bureau in Kopenhagen. Einen Monat nach dem3. Akt.

Pause nach dem zweiten Akt.

8W Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr.
Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang : halb acht Uhr. Ende : nach uh

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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